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Ausgangslage
 Nachhaltige Ressourcenschonung durch Recycling sicherstellen

 Asbest in Gebäuden – die versteckte Gefahr!?!

 Nationaler Asbestdialog (“Leitplankenmodell”)

 Qualitätsgesicherte (etablierte) Recyclingbaustoffe

 Wirksame Ausschleusung von asbesthaltigen Materialien aus dem Stoffkreislauf
 LAGA-ATA Bericht des Erfahrungsaustausches

„Umgang mit Bau- und Abbruchabfällen mit geringen Asbestgehalten“ (April 2020)

Strukturelle Anpassungen in der Strategie 
zum Umgang mit Asbest im Baustoffrecycling
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https://www.laga-online.de/documents/laga_bericht_asbest-in-bau-und-abb_final_bmu_april2020_2_1591185191.pdf


Folie 3

Heute 
(noch) 

nicht...
noch in 
Arbeit!!!

LAGA-Auftrag in 2020 
zur Überarbeitung
LAGA M23 
(Einberufung LAGA 
Ad-hoc Ausschuss zur
Überarbeitung M23)

Geregeltes LAGA-
Verfahren mit
Verbändeanhörung, 
vorrauss. April 2022
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“Meilenstein”
UMK-Beschluss 55/2021
(Nov. 2021)
- Ausschleusung von Asbest

unter Sicherstellung
Baustoffrecycling

- Systematisches Vorgehen
(“Säulenkonzept”) zur
Ausschleusung

- “Mandat” für
Beurteilungswert zur
“Asbestfreiheit”

- …..
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https://www.umweltministerkonferenz.de/umlbeschluesse/umlauf2021_55.pdf


Säule „Erkundung vor Abbruch – Selektiver Rückbau“

 Recycling beginnt in der Vorbereitung zum Abbruch am Gebäude

 bereits vor der “faktischen” Entstehung der Abfälle muss klar sein, was für Abfälle entstehen und wie diese zu
bewirtschaften sind (im Hinblick bei Asbest ohnehin durch arbeitsschutztechnische Erfordernisse!)

 Übergeordnetes Ziel/Zweck: Vermeidung und hochwertige Verwertung von Bau – und Abbruchabfällen nach §§
6,7 KrWG zu ermöglichen,
 Schadstofferkundung (Rückbaukonzept)
 getrennte Erfassung, insbesondere schadstoffhaltige Bauteile getrennt erfassen
 Selektiver / Geordneter Rückbau

 In BW bereits durch § 3 Abs. 4 LKreiWiG („Abfallverwertungskonzept“) für verfahrenspflichtige Bauvorhaben
geregelt

(Formblätter und Hinweise: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-
kreislaufwirtschaft/abfallverwertung-und-abfallbehandlung)
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https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-kreislaufwirtschaft/abfallverwertung-und-abfallbehandlung


Säule „Abfalleinstufung – Asbestfreiheit“
 Festgelegter Wert zur Einstufung der Gefährlichkeit ab ≥ 0,1 Masse-% Asbestgehalt
 Bau- u. Abbruchabfälle mit geringen (< 0,1 M.-%) Asbestgehalt  (-> Deklarierung nach LAGA-Bericht als „nicht

gefährlicher“ Abfall mit „enthält geringfügig Asbestbestandteile“)
 Festlegen eines geeigneten Wertes/Konvention zur Beurteilung einer „Asbestfreiheit“ (als Abschneidekriterium –

Inputbasierte Ansatz beim RC) unter Berücksichtigung:
Natürliche Hintergrundbelastung (100 - 150 Fasern pro m³ [Quelle: LfU Bayern])

Reproduzierbarkeit von Untersuchungen im Hinblick auf Unsicherheiten Probenahme (Heterogeniät) und 
methodenspezifischen Bestimmungs-/Nachweisgrenzen

Natürliches Asbest in Gesteinsvorkommen (< 0,1 M.-% kein Inverkehrbringungsverbot!)

Folie 5

Gefährlicher nicht gefährlicher Abfall asbestfreier
Abfall (mit geringfügigen Asbestbestandteilen) Abfall

0,1 M.-%  > 0,0xx M.-%     >    “1 Faser”
[“Beurteilungswert”]

• Ungeordneter Rückbau

• Asbest schon vsiuell
erkennbar (Bruchstücke)

• ………

• wenn nicht sichtbare, aber messbare
Asbestbestandteile (< 0,1 M.-% und > 0,0xx-M.-%)”

• Beton mit Mauerstärken (< 0,1 M.-% Asbestgehalt)
• …….
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Regelentsorgungsweg:

Deponie (Beseitigung)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Marktplatz der Projekte


	Teil 1
	Teil 2
	11_2_2022_MdP_Projekt PV-Deponie_FAB.pdf
	Projektblick �„Potential von Deponien für PV-Nutzung“
	Projekt „Erhebung, Analyse und Bewertung von ehemaligen Deponieflächen als Standorte für PV in Baden-Württemberg“
	Projekt „Erhebung, Analyse und Bewertung von ehemaligen Deponieflächen als Standorte für PV in Baden-Württemberg“
	Foliennummer 4

	11_3_2022_MdP_Ausblick-Asbest_FAB.pdf
	Ausblick zum Umgang mit �asbesthaltigen Bau- und Abbruchabfällen
	Umgang mit asbesthaltigen Bau- und Abbruchabfällen
	Umgang mit asbesthaltigen Bau- und Abbruchabfällen
	Foliennummer 4
	Umgang mit asbesthaltigen Bau- und Abbruchabfällen
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Umgang mit asbesthaltigen Bau- und Abbruchabfällen

	11_4_2022_MdP_Recyclingquote GewAbfV_Drechsler.pdf
	Recyclingquote nach GewAbfV
	Recyclingquote nach GewAbfV
	Sortieraggregate nach Anhang GewAbfV
	Praxisbeispiel einer Vorbehandlungsanlage nach GewAbfV
	Folgen für Vorbehandlungsanlage nach GewAbfV
	Foliennummer 6

	11_1_2022__MdP_VerwPrüfung_Hennings.pdf
	Verwertungsprüfung § 8 Abs. 1 Ziffer 2a DepV
	Ausgangsfragestellung
	Verwertungspflicht und Ausnahmen
	Lebenszyklusanalyse § 6 Abs. 2 KrWG
	(Un)Verhälnismäßigkeit Kriterien
	Und was nun?
	Foliennummer 7




